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Jägerprüfung 2006 
im Landkreis Potsdam-Mittelmark

Bei der Veröffentlichung der Allgemeinverfügung zur Jägerprüfung 2006
kam es zu einem redaktionellen Fehler.

Die untere Jagdbehörde weist darauf hin, dass das jagdliche Schießen

am Sonnabend, den 25. März 2006 um 8.00 Uhr auf dem Schießplatz der
„Hubertus“ Schießstätten GmbH in Neustadt/Dosse stattfindet.

Untere Jagdbehörde
Tel.: 0 33 81 / 533-324
E-Mail: FB3@potsdam-mittelmark.de

Beschlüsse des Kreistages 
Potsdam-Mittelmark 

am 08. Dezember 2005

Besetzung von Ausschüssen
Beschluss-Nummer: 2005/627

Beschluss:
Der Kreistag beruft Herrn Hartwig Frankenhäuser als Stellvertreter für das
stimmberechtigte Mitglied Klaus Steffen in den Petitionsausschuss.

Der Kreistag beruft Herrn Hartwig Frankenhäuser als Stellvertreter für das
stimmberechtigte Mitglied Hannelore Heinrich in den Ausschuss für Um-
welt und Verbraucherschutz, Ordnung und Verkehr.

Änderungsantrag zur Terminplanung Kreistag 2006
Beschlussvorschlags-Nummer: 2005/628

Beschlussvorschlag:
Der Kreistag beschließt, den im Entwurf vor geplanten Kreistag am
12.10.06 (Ferienzeitraum) auf den 26.10.2006 zu verlegen.

Der Kreistag lehnt den Antrag 2005/628 ab.



Personalkostenförderung 610-Stellenprogramm für offene Jugend-
arbeit
Beschlussvorschlags-Nummer: 2005/621

Beschlussvorschlag:
1. Der Kreistag beschließt die Rücknahme der im Haushaltssicherungs-

konzept für 2006 beschlossenen Kürzungen für den Jugendförderplan
– Kreisanteil für das 110-Stellenprogramm – in Höhe von 75 T€

2. Die kreislichen Zuschüsse für die dem Landkreis zur Verfügung stehen-
den 37 Stellen werden an die kommunalen und freien Träger der offenen
Jugendarbeit wie 2005 in Höhe von 10.821 € pro Stelle/Jahr gezahlt.

3. Die Deckung für die 75.000 € wird der zusätzlich geplanten Wirt-
schaftsförderung entnommen.

Der Kreistag lehnt die Drucksache 2005/261 ab.

Änderungsantrag zur DS 2005/622 – Besetzung von Stellen im Ge-
sundheitsamt
Beschluss-Nummer: 2005/630

Beschluss:
Der Kreistag beauftragt die Verwaltung, im Gesundheitsamt die freien Stel-
len Arzthelfer/in im jugendärztlichen Dienst, Sozialarbeiter/in und Schul-
zahnarzt/ärztin unverzüglich mit Fachkräften gemäß Stellenplan 2006 zu
besetzen.

Resolution des Kreistages Ostprignitz-Ruppin vom 19.05.2005
Beschluss-Nummer: 2005/623

Beschluss:
Der Kreistag Potsdam-Mittelmark beschließt, sich der Resolution des Kreis-
tages Ostprignitz-Ruppin vom 19.05.2005 anzuschließen.

Fraktionszuwendungen für das Jahr 2006
Beschluss-Nummer: 2005/625

Beschluss:
Der Kreistag beschließt, die Fraktionszuwendungen für das Jahr 2006 wie
folgt festzusetzen:
1. Der Sockelbetrag für die Fraktionen im Kreistag Potsdam-Mittelmark

beträgt monatlich 730 €.
2. Es wird weiterhin ein monatlicher Betrag pro Fraktionsmitglied von 25 €

gezahlt.
3. Gemäß der Gemeindehaushaltsordnung des Landes Brandenburg und

dem dazugehörigen Runderlass 74/1994 des Ministerium des Innern
wird den Fraktionen gestattet, nicht verbrauchte Teilbeträge der Frak-
tionszuwendungen des Haushaltjahres auf Antrag ins nächste Haus-
haltsjahr zu überführen.

Bestätigung der Jahresrechnung 2004 und Entlastung des Landrates
Beschluss-Nummer: 2005/626

Beschluss:
Der Kreistag beschließt gemäß § 29 Abs. 2 Nr. 15 Landkreisordnung und 
§ 93 Abs. 3 Gemeindeordnung
1. Die Jahresrechnung 2004 wird bestätigt.
2. Der Landrat wird für das Haushaltsjahr 2004 entlastet.

Verordnung über die Beförderungsentgelte und Beförderungsbe-
dingungen für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen im Landkreis
Potsdam-Mittelmark
Beschluss-Nummer: 2005/550

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Verordnung über die Beförderungsentgelte und
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Beförderungsbedingungen für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen im
Landkreis Potsdam-Mittelmark.

Ordnungsbehördliche Verordnung – § 14 Ladenschlussgesetz
Beschluss-Nummer: 2005/586

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die „Ordnungsbehördliche Verordnung zur Freiga-
be verkaufsoffener Sonn- und Feiertage aus Anlass von Märkten, Messen
oder ähnlichen Veranstaltungen im Jahr 2006“.

Jugendförderplan – Personalkostenförderung von Fachkräften in der
Jugend- und Jugendsozialarbeit gemäß dem Leistungsbereich der 
§§ 11-13 KJHG im Jahr 2006
Beschluss-Nummer: 2005/596

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Weiterführung des Programms zur Förderung
von Personalkosten von Fachkräften in der Jugend- und Jugendsozialarbeit
für
– die Kofinanzierung von 37 VbE im Rahmen der Zuwendungen des Lan-

des Brandenburg – Förderung von Personalkosten von sozialpädago-
gischen Fachkräften in der Jugend- und Jugendsozialarbeit

– die Finanzierung von 2 VbE – Fachpersonal Kreisjugendring 
– die Finanzierung von 1,75 VbE – Fachpersonal in der Jugendverbands-

arbeit (Kreissportjugend)
– die Finanzierung von 2 VbE – Sozialarbeit an allgemeinen Förderschu-

len
für den Förderzeitraum 2006.
Der Jugendhilfeausschuss wird mit der Vergabe der im Rahmen des Lan-
desprogramms kofinanzierten 37 VbE  beauftragt.

Rahmenübereinkommen über die gegenseitige personelle und säch-
liche Unterstützung im Tierseuchenkrisenfall
Beschluss-Nummer: 2005/603

Beschluss:
Der Kreistag Potsdam-Mittelmark nimmt zur Kenntnis, dass der Landkreis
Potsdam-Mittelmark dem Rahmenübereinkommen über die gegenseitige
personelle und sächliche Unterstützung im Tierseuchenkrisenfall beitritt.

Der Kreistag nimmt die Informationsvorlage zur Kenntnis.

Satzung über den Kostenersatz für Leistungen nach dem Branden-
burgischen Brand- und Katastrophenschutzgesetz
Beschluss-Nummer: 2005/604

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Satzung über den Kostenersatz für Leistungen
nach dem Brandenburgischen Brand- und Katastrophenschutzgesetz
(BbgBKG).

Entsorgung von Elektro- und Elektronikaltgeräten sowie Schrott
aus dem Entsorgungsbereich Brandenburg (Gebiet des ehemaligen
Landkreises Brandenburg)
Beschluss-Nummer: 2005/605

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Leistung der Entsorgung von Elektro- und
Elektronikaltgeräten sowie Schrott an die APM GmbH zu vergeben.

Sechste Satzung zur Änderung der Abfallentsorgungssatzung des
Landkreises Potsdam-Mittelmark
Beschluss-Nummer: 2005/606
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Beschluss:
Der Kreistag beschließt die beiliegende Sechste Satzung zur Änderung der
Abfallentsorgungssatzung des Landkreises Potsdam-Mittelmark.

Abfallgebührensatzung des Landkreises Potsdam-Mittelmark
Beschluss-Nummer: 2005/614

Beschluss:
Der Kreistag beschließt beiliegende Abfallgebührensatzung des Landkrei-
ses Potsdam-Mittelmark in der Änderung vom 16.11.2005.

Änderung des Rettungsdienstbereichsplanes
Beschluss-Nummer: 2005/607

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Änderung des Rettungsdienstbereichsplanes in
Form der Veränderung der Vorhaltezeiten im Krankentransport.

Gebührensatzung des Rettungsdienstes
Beschluss-Nummer: 2005/608

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Gebührensatzung des Rettungsdienstes des
Landkreises Potsdam-Mittelmark mit Wirkung vom 01.01.2006 und hebt
die bisherige Gebührensatzung mit Wirkung vom 31.12.2005 auf.

Satzung über die Nutzung der Wohnheime an den Oberstufenzen-
tren des Landkreises Potsdam-Mittelmark (WohnheimS)
Beschluss-Nummer: 2005/610

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Satzung über die Nutzung der Wohnheime an
den Oberstufenzentren des Landkreises Potsdam-Mittelmark.

Haushaltssperre 2006
Beschluss-Nummer: 2005/613

Beschluss:
Der Kreistag nimmt die vom Kämmerer verhängte haushaltswirtschaftliche
Sperre (Anlage 1) zur Kenntnis.

KSB: Wirtschaftsplan 2006 des Eigenbetriebes Kreisstraßenbetrieb
Beschluss-Nummer: 2005/617

Beschluss:
Der Kreistag beschließt den anliegenden Wirtschaftsplan für das Jahr 2006
des Eigenbetriebes Kreisstraßenbetrieb des Landkreises Potsdam-Mittel-
mark.

Vertrag über die Bildung einer kommunalen Arbeitsgemeinschaft
„Integriertes Verkehrskonzept Potsdam-Mittelmark/Stadt Potsdam“
Beschluss-Nummer: 2005/624

Beschluss:
Der Kreistag beschließt, der Bildung der kommunalen Arbeitsgemeinschaft
„Integriertes Verkehrskonzept Potsdam-Mittelmark/Stadt Potsdam“, auf
der Grundlage vorliegenden Vertragsentwurfs zum 01.01.2006 zuzustim-
men.

Prüfungsbericht über die überörtliche Prüfung zum Energiema-
nagement im Landkreis Potsdam-Mittelmark
Beschluss-Nummer: 2005/631

Beschluss:
Der Kreistag Potsdam-Mittelmark nimmt die im Prüfungsbericht des Mi-
nisteriums des Innern über die überörtliche Prüfung zum Energiemanage-
ment im Landkreis Potsdam-Mittelmark festgelegten Ergebnisse sowie die
von der Verwaltung vorgelegte Stellungnahme zu den Entscheidungen zur
Kenntnis.

Baumaßnahme K 6904
Beschluss-Nummer: 2005/633

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die überplanmäßige Ausgabe für die Baumaßnah-
me K 6904 OL Fahlhorst in Höhe von 35.000,00 € gemäß § 81 GO sowie 
§ 63 LKrO i.V.m. § 5 Abs. 1 und 2 der Haushaltssatzung.

Jahresrechnung 2004 des
Landkreises Potsdam-Mittelmark

Gemäß § 93 Abs. 3 der Gemeindeordnung des Landes Brandenburg i.V.m. §
63 Landkreisordnung des Landes Brandenburg hat der Kreistag Potsdam-
Mittelmark am 08.12.2005, Beschluss-Nr. 2005/626, die geprüften und fest-
gestellten Ergebnisse der Jahresrechnung des Landkreises Potsdam-Mittel-
mark für das Haushaltsjahr 2004 bestätigt und Entlastung erteilt.

Koch
Landrat

Hinweis gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2
GKG zur öffentlich-rechtlichen

Vereinbarung über die Übertragung
von Aufgaben im Bereich der Kfz-Zu-
lassung zwischen der Stadt Branden-

burg an der Havel und dem
Landkreis Potsdam-Mittelmark

Die Stadt Brandenburg an der Havel und der Landkreis Potsdam-Mittel-
mark haben am 21.11.2005 die „Erste Änderung der öffentlich-rechtlichen
Vereinbarung über die Übertragung von Aufgaben im Bereich der Kfz-Zu-
lassung“ vereinbart.

Das Ministerium des Innern des Landes Brandenburg hat die Erste Ände-
rung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung am 12.12.2005 gemäß § 27
Abs. 4 S. 2 Nr. 1 lit. b GKG genehmigt (Az.: III/1.11-347-22/51).

Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung und ihre Genehmigung sind im Amt-
lichen Anzeiger Nr. 51 – Beilage zum Amtsblatt für Brandenburg Nr. 51
vom 28.12.2005, S. 1794 ff., bekannt gemacht worden.

Auf diese Veröffentlichung wird hiermit hingewiesen.

Belzig, den 10.01.2006

Koch
Landrat DS
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Fleischbeschaubezirke des Landkreises Potsdam-Mittelmark – 5. Änderung

Nr. Titel Name Vorname PLZ Wohnort Straße Telefon Beschaubezirk Vertreter

1. TÄ Schugart Karen 14806 Belzig Branden- 033841/ Gemeinde Wiesenburg: DVM D. Kriegler
burger Str. 1 44600 Wiesenburg, Grubo, Jeserig/Fläming 

(Glashütte), Jeserigerhütten (Setz-
steig), Klepzig, Lehnsdorf, Medewitz 
(Medewitzerhütten), Mützdorf, Neue-
hütten, Schlamau (Arensnest,
Schmerwitz)
Amt Niemegk:
Gemeinde Rabenstein: Groß und 
Klein Marzehns

2. Dr. Schemel Dietmar 14822 Brück Dorfstraße 7 033844/ Amt Brück: DVM Schmidt
GT Gömnigk 229 Stadt Brück: Brück mit Rottstock,

Neuendorf, Gömnigk, Trebitz
Gemeinde Linthe: Linthe, Alt Bork,
Deutsch Bork
Amt Brück: Gemeinde Borkwalde,
Borkheide
Amt Niemegk:
Gemeinde Mühlenfließ: Schlalach
Stadt Treuenbrietzen: Brachwitz

3. DVM Schmidt Gudrun 14822 Planebruch Im Park 3 033835/ Amt Brück: Dr. Schemel
OT Cammer 317 Gemeinde Planebruch: Cammer,

Damelang, Freienthal

4. DVM Knaack Ingo 14929 Treuenbrietzen Jüterboger 033748/ Stadt Treuenbrietzen: Lobbese Dr. Schröder
Str. 31 15577 (Pflügkuff, Zeuden), Dietersdorf,

Feldheim (Schwabeck), Marzahna 
(Schmögelsdorf), Rietz, Bardenitz 
(Pechüle, Klausdorf), Treuenbrietzen 
(Lüdendorf), Wildsammelstelle 
Treuenbrietzen 
Amt Niemegk: DVM Stötzer
Stadt Niemegk: Niemegk (Hohen-
werbig, Lühnsdorf)
Gem. Mühlenfließ: Niederwerbig 
(Jeserig), Haseloff, Grabow, Nichel
Gem. Rabenstein: Buchholz b.
Niemegk, Garrey (Zixdorf), Raben,
Rädigke (Neuendorf)

5. DVM Kriegler Dagmar 14827 Wiesenburg Schlamauer 033849/ Gemeinde Wiesenburg: Reetz, TÄ Schugart
Str. 7 50461 Reetzerhütten, Reppinichen,

Amt Ziesar:
Gemeinde Görzke: Hohenlobbese,
Wutzow, Börnecke, Dangelsdorf,
Benken
Stadt Belzig: Werbig/Egelinde,
Verlorenwasser, Hohenspringe

6. DVM Stötzer Volker 14806 Belzig B.-Brecht- 033841/ Stadt Belzig: Belzig, Bergholz, Borne, DVM Schröter
Str. 13 33906 Hagelberg (Klein Glien), Kuhlowitz 

(Preußnitz), Lübnitz, Lüsse, Neschholz
Amt Niemegk:
Gem. Planetal: Kranepuhl, Dahnsdorf,
Locktow (Ziezow), Mörz
Amt Ziesar:
Gemeinde Görzke: Fleischerei 
St. Zimmermann, W. Kalitz 
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Nr. Titel Name Vorname PLZ Wohnort Straße Telefon Beschaubezirk Vertreter

7. DVM Schröter Erika 14806 Belzig Bahnhof- 033846/ Stadt Belzig: Lütte, Dippmannsdorf, DVM Stötzer
OT Ragösen str. 21 40312 Ragösen, Groß Briesen (Klein Briesen),

Schwanebeck, Fredersdorf
Amt Brück: Stadt Brück: Baitz
Gemeinde Kloster Lehnin: Krahne DVM Schmidt
(Rotscherlinde), Reckahn
Amt Brück:
Gemeinde Golzow: Golzow (Grün-
eiche, Lucksfleiß)
Gemeinde Planebruch: Oberjünne

8. DVM Seidel Hans-Ulrich 14778 Päwesin Fischerstr. 4 033838/ Amt Beetzsee: Päwesin (Bagow, TA Thomas
40230 Bollmannsruh, Riewend)

Gemeinde Roskow: Roskow,Weseram

9. DVM Franke Elke 14793 Ziesar Bahnhof- 033830/ Amt Ziesar: TA. Schwarz
str. 18 12260 Gemeinde Gräben: Rottstock, Dahlen

Stadt Ziesar: Ziesar, Bücknitz,
Köpernitz,
Gemeinde Buckautal: Steinberg,
Buckau, Dretzen
Gemeinde Görzke: Görzke
Amt Wusterwitz:
Gemeinde Rosenau: Rogäsen, Viesen,
Zitz, Mahlenzien

10. Dr. Kirchner Hartmut 14789 Wusterwitz Haupt- 033839/ Amt Wusterwitz: TA. Schwarz
str. 125 514 Gemeinde Bensdorf: Bensdorf (Alt-

bensdorf, Neubensdorf, Vehlen, Wol-
tersdorf, Herrenhölzer), Wusterwitz
Gemeinde Rosenau: Warchau 
(Gollwitz)

11. DVM Strauß Heiko 14797 Kloster Lehnin Pappel- 03382/ Gemeinde Kloster Lehnin: DVM Schröter
allee 7 700517 Emstal, Grebs, Nahmitz (Doberow),

Netzen, Prützke, Rädel, Rietz (Brb.),
Lehnin, Michelsdorf, Damsdorf,
Schlachtbetrieb Braun Lehnin,
Trechwitz 

12. TA Thomas Wilfried 14772 Brandenburg Quenz- 03381/ Amt Beetzsee: DVM Seidel
weg 32a 714326 Gemeinde Beetzsee: Brielow, Mar-

zahne, Radewege
Gemeinde Roskow: Lünow (Grabow)
Gemeinde Beetzseeheide: Butzow 
(Mötzow), Gortz, Ketzür
Stadt Havelsee: Pritzerbe (Kützkow,
Seelensdorf), Briest (Krahnepuhl),
Fohrde (Tieckow), Hohenferchesar

13. TA. Schwarz Björn-Sirke 14776 Brandenburg Mötzower 03381/ Amt Ziesar: Gemeinde Gräben: DVM Schröter
Landstr. 94 b 226580 Gräben (Dahlen), Wollin

Handy: Stadt Ziesar: Glienecke DVM Franke
0172/ Gemeinde Wenzlow: Boecke, DVM Schröter
7541890 Wenzlow (Grüningen)

14. Dr. Hotescheck Hans-Joachim 14548 Schwielowsee Glindower 033209/ Gemeinde Schwielowsee: Dr. Schröder
OT Ferch Weg 7 70406 Caputh, Ferch

Stadt Werder: Werder (Bliesendorf),
Petzow
Stadt Beelitz: Beelitz (Schönefeld),
Busendorf (Kanin, Klaistow), Fichten-
walde, Reesdorf, Schäpe, Schlunken-
dorf, Rieben, Zauchwitz (Körzin)
Gemeinde Seddiner See: Seddin,
Neuseddin, Kähnsdorf
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Nr. Titel Name Vorname PLZ Wohnort Straße Telefon Beschaubezirk Vertreter

15. Dr. Herold Gunther 14548 Schwielowsee Potsdamer- 033209/ Stadt Teltow: LVAT Ruhlsdorf DVM Strauß
OT Caputh str. 62 72523 03382/700517

Teltow (Ruhlsdorf) Dr. Hotescheck
Gemeinde Nuthetal: Saarmund,
Philippsthal, Bergholz-Rehbrücke,
Nudow, Fahlhorst
Gemeinde Stahnsdorf: Güterfelde,
Stahnsdorf, Schenkenhorst,
Sputendorf
Gemeinde Kleinmachnow: Klein-
machnow
Stadt Potsdam: Drewitz, Babelsberg

16. Dr. Rank Ursula 14482 Potsdam An der 0331/ Stadt Beelitz: ISB König und Kanin- Dr. Hotescheck
Sand- 705701 chenschlachtbetrieb Schmidt, Beelitz
scholle 36

Gemeinde Michendorf: Wild- Dr. Schröder
annahme- und -zerlegebetrieb 
Schreinicke, Stücken

17. Dr. Schröder Arno 14547 Beelitz Chaussee- 033204/ Stadt Beelitz: Buchholz, Wittbriet- Dr. Hotescheck
OT Buchholz str. 51e 42572 zen, Elsholz, Salzbrunn, (Birkhorst)

Amt Treuenbrietzen: Niebel,
Niebelhorst, Lühsdorf
Gemeinde Michendorf: Wilhelms-
horst, Langerwisch, Fresdorf,
Michendorf, Wildenbruch, Stücken
Wildannahme- und -zerlegebetrieb 
Schreinicke, Stücken
Gemeinde Nuthetal: Tremsdorf

18. Dr. Pogrzeba Annemarie 14542 Werder Damaschke- 03327/ Amt Werder: Dr. Herold
str. 88/89 42326 Töplitz, (Göttin, Leest), Golm

Stadt Potsdam: Grube, Nattwerder,
Stadt Potsdam, Potsdam-Eiche,
Bornim, Bornstedt, Nedlitz

Stadt Werder: Plötzin (Plessow), Dr. Hotescheck
Phöben, Kemnitz, Werder, Glindow
Amt Fahrland: Fahrland, (Kartzow,
Krampnitz), Groß Glienicke, Mar-
quardt, Neu Fahrland, Satzkorn,
Uetz-Paaren
Amt Schwielowsee: Geltow

Gemeinde Groß Kreutz: Bochow, DVM Strauß
Neu Bochow, Deetz/Havel, Derwitz,
Groß Kreutz, Krielow, Schmergow
Gemeinde Kloster Lehnin: Göhls-
dorf
Gemeinde Groß Kreutz: Götz,
Jeserig (Siedlung Jeserig),
Schenkenberg

„Die Änderungen der Besetzung der Fleischbeschaubezirke tritt am 01.01.2006 in Kraft. Gleichzeitig tritt die im Amtsblatt Nr. 7/2005 veröffentlichte Be-
setzung der Fleischbeschaubezirke außer Kraft.“.
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Bekanntmachung des Landrates 
des Landkreises Potsdam-Mittelmark

als untere Landesbehörde,
Kommunalaufsichtsbehörde

Betrifft: Wasser- und Abwasserzweckverband 
Werder- Havelland

Bekanntmachungsanordnung

Hiermit ordne ich an, dass nachfolgende „9. Änderungssatzung zur Neu-
fassung der Verbandssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes
Werder- Havelland vom 30.09.1999“ im Amtsblatt für den Landkreis Pots-
dam-Mittelmark, Ausgabe Januar 2006, öffentlich bekannt gemacht wird.

Belzig, den 09.01.2006

Koch
Landrat des Landkreises Potsdam-Mittelmark

9. Änderungssatzung 
zur Neufassung der Verbandssatzung

des Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes Werder Havelland 

vom 30.09.1999

Die Verbandsversammlung hat auf ihrer Sitzung am 24.11.2005 folgende
9. Änderungssatzung zur Verbandssatzung beschlossen:

Artikel 1

Die Verbandssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Werder-
Havelland vom 30.09.1999 (Amtsblatt für den Landkreis Potsdam-Mittel-
mark vom 26.10.1999), zuletzt geändert durch die 8. Änderungssatzung
vom 04.11.2004 (Amtsblatt für den Landkreis Potsdam-Mittelmark vom
29.12.2004), wird wie folgt geändert:

§ 1 Abs. 4 wird wie folgt gefasst: „Sitz des Zweckverbandes ist Werder (Ha-
vel)“.

Artikel 2

Diese Änderungssatzung tritt am 19.07.2004 in Kraft.

Werder (Havel), den 24.11.2005

gez. Kalsow gez. Werner Große
Reth Kalsow Werner Große
Stellvertreter des Verbandsvorsteher
Vorsitzenden der 
Verbandsversammlung

Satzung über die Entschädigung für
die Teilnahme an Sitzungen der

Organe und Ausschüsse der 
Regionalen Planungsgemeinschaft

Havelland-Fläming (Entschädigungs-
satzung) vom 01. Dezember 2005

Die Regionalversammlung Havelland-Fläming hat in ihrer Sitzung am 
1. Dezember 2005 auf Grund des § 37 Abs. 4 Gemeindeordnung für das
Land Brandenburg (GO) In der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Okt-
ober 2001 (GVBl.I/01 S.154), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes zur
Entlastung der Kommunen von pflichtigen Aufgaben vom 04. Juni 2003
(GVBl. I/03 S.172, 174) und der Änderung nach dem Zweiten Gesetz zur
Entlastung der Kommunen von pflichtigen Aufgaben (GVBl. I/03 S. 294)
i.V.m § 4 Abs. 4 des Gesetzes zur Einführung der Regionalplanung und der
Braunkohlen und Sanierungsplanung im Land Brandenburg (RegBkPlG)
unter Berücksichtigung des Artikels 3 des Gesetzes zu dem Zweiten Staats-
vertrag über die Änderung des Landesplanungsvertrages und zur Ände-
rung des Brandenburgischen Landesplanungsgesetzes sowie des Gesetzes
zur Einführung der Regionalplanung und der Braunkohlen- und Sanie-
rungsplanung im Land Brandenburg vom 15. März 2001 (GVBl. I S. 42, in
der Fassung der Bekanntmachung vom 12. Dezember 2002 GVBl. I/03 S. 2)
und § 8 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Bran-
denburg (GKG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.05.1999
(GVBl. I S. 194) sowie der Verordnung über Aufwandsentschädigungen für
ehrenamtliche Mitglieder kommunaler Vertretungen und Ausschüsse
(Kommunalaufwandsentschädigungsverordnung - KomAEV) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 31.07.2001 (GVBl. Bbg. II/01 S. 542) fol-
gende Entschädigungssatzung beschlossen:

§ 1 Anspruchsberechtigte

Anspruch auf Entschädigung nach dieser Satzung haben

– die Mitglieder der Regionalversammlung und deren Stellvertreter ge-
mäß RegBkPlG

– die beratenden Mitglieder der Regionalversammlung und deren Stell-
vertreter gemäß RegBkPlG;

sofern diese nicht anderweitig Anspruch auf Erstattung des entstandenen
Aufwandes haben.

§ 2 Anspruchsvoraussetzungen

Nach Maßgabe der §§ 3, 4 und 5 dieser Satzung wird auf Antrag eine Ent-
schädigung gewährt für

– die Teilnahme an Sitzungen der Regionalversammlung der Regionalen
Planungsgemeinschaft Havelland-Fläming

– die Teilnahme an Sitzungen des Regionalvorstandes der Regionalen
Planungsgemeinschaft Havelland-Fläming 

– die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse gemäß Hauptsatzung der
Regionalen Planungsgemeinschaft Havelland-Fläming in der Fassung
vom 02.09.2004

§ 3 Sitzungsgeld

Zur Abgeltung des durch die Teilnahme an Sitzungen nach § 2 dieser Sat-
zung entstandenen Aufwandes wird ein Sitzungstagegeld in Höhe von 13

Regionale Planungsgemeinschaft Havelland-Fläming
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Euro gewährt. Bei Teilnahme an mehreren Sitzungen an demselben Tage
wird das Sitzungsgeld nur einmal und zwar für die erste Sitzung gewährt.

§ 4 Fahrtkostenentschädigung

Den Anspruchsberechtigten werden Fahrtkosten, die ihnen durch Fahrten
zum Sitzungsort entstehen, auf Antrag erstattet. Die Erstattung erfolgt in
Anwendung der Bestimmungen nach dem Bundesreisekostengesetz in der
jeweils gültigen Fassung.

§ 5 Verdienstausfall

(1) Die Anspruchsberechtigten werden für ihren Verdienstausfall entschä-
digt. Die Entschädigung wird nach der versäumten Arbeitszeit berechnet.
Die letzte, bereits begonnene Stunde wird voll gerechnet. Die Entschädi-
gung bemisst sich nach dem regelmäßigen Bruttolohn. Höchstens werden
jedoch für eine Stunde versäumte Arbeitszeit 13 Euro erstattet.

(2) Abhängig Beschäftigte haben den Verdienstausfall durch Vorlage einer
Bescheinigung des Arbeitgebers nachzuweisen. Selbständige haben den
Verdienstausfall dem Entstehen und der Höhe nach in geeigneter Weise
nachzuweisen.

§ 6 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten

(1) Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.

(2) Mit Inkrafttreten der neuen Satzung tritt die bisherige Entschädigungs-
satzung vom 01.01.1997, einschließlich ihrer Änderungen vom 22.03.2002
außer Kraft.

Teltow, den 01.12.2005

Koch
Vorsitzender der Regionalversammlung der
Regionalen Planungsgemeinschaft
Havelland-Fläming

Haushaltssatzung
der Regionale Planungsgemeinschaft

Havelland-Fläming
für die Haushaltsjahre 2006/2007

Aufgrund des § 76 der Gemeindeordnung (GO) wird nach Beschluss der Re-
gionalversammlung vom 01.12.2005 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2006/2007 wird

2006 2007

1. im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf 362.400 EUR 366.400 EUR
in der Ausgabe auf 362.400 EUR 366.400 EUR

und

2. im Vermögenshaushalt 
in der Einnahme auf 8.000 EUR 6.000 EUR
in der Ausgabe auf 8.000 EUR 6.000 EUR

festgesetzt.

§ 2

Es wird festgesetzt:

1. Kredite werden nicht festgesetzt.

2. Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

3. Kassenkredite werden nicht festgesetzt.

§ 3

(1) Ausgaben dürfen nur in der Höhe der Einnahmen geleistet werden.

(2) Mit dem Haushaltsplan wird der Stellenplan bestätigt.

§ 4

(1) Über überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben gemäß § 81
Abs. 1 Satz 2 GO entscheidet der Regionalvorstand.

(2) Nichterhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des 
§ 81 Abs. 1 Satz 4 GO sind Ausgaben, die den Betrag in Höhe von
15.000 EUR nicht übersteigen.

Teltow, den 01.12.2005

Koch
Vorsitzender der Regionalversammlung der 
Regionalen Planungsgemeinschaft
Havelland-Fläming

Jahresrechnung der Haushalts- und
Wirtschaftsführung 2004

der Regionalen
Planungsgemeinschaft

Havelland-Fläming
Bekanntmachung vom 2. Dezember 2005

Auf der Grundlage des § 4 Abs. 4 RegBkPlG, § 18 Abs. 1 GKG, § 93 Abs. 4
GO und §§ 6 Abs. 2 Nr. 8 und 17 der Hauptsatzung der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Havelland-Fläming wird die Beschlussfassung der Jah-
resrechnung und die Entlastung des Regionalvorstandes und des Vorsit-
zenden für die Haushalts- und Wirtschaftsführung 2004 der Regionalen
Planungsgemeinschaft Havelland-Fläming bekannt gemacht. Die Regio-
nalversammlung der Regionalen Planungsgemeinschaft Havelland-Flä-
ming hat mit Beschluss-Nr.: 06/03/01 vom 1. Dezember 2005 die Jahres-
rechnung für das Haushaltsjahr 2004 auf der Grundlage des Rechnungs-
prüfungsberichtes der Stadt Brandenburg an der Havel beschlossen. In der-



Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 1/2006 9

selben Sitzung ist mit Beschluss-Nr.: 06/03/02 der Regionalvorstand und
der Vorsitzenden für die Haushalts- und Wirtschaftsführung 2004 entlastet
worden.

Teltow, den 2. Dezember 2005

Lothar Koch
Vorsitzender
der Regionalversammlung

Haushaltssatzung
des „Zweckverbandes 

Brandschutz im Fläming“ für das
Haushaltsjahr 2005

Aufgrund des § 18 GKG in Verbindung mit § 76 ff GO und § 10 der Ver-
bandssatzung wird nach Beschluss der Verbandsversammlung vom
17.11.2005 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2005 wird

1. im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf 187.900 €
in der Ausgabe auf 187.900 €
und

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 27.500 €
in der Ausgabe auf 27.500 €
festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite auf 0 €
dafür für Zwecke der Umschuldung 0 €

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 €
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 31.000 €

§ 3

Über- und außerplanmäßige Ausgaben

Über- und außerplanmäßige Ausgaben sind nur zulässig, wenn sie unab-
weisbar und unvorhersehbar sind und die Deckung gewährleistet ist.

Hauptgruppe Ausgabeart Entscheidung im Einzelfall
Verbandsversammlung über

5/6 sächlicher Verwaltungs- 
und Betriebsaufwand 1.500 €

7 Zuweisungen und 
Zuschüsse (nicht für 
Investitionen) 1.000 €

8 sonstige Finanzausgaben 1.000 €
9 Ausgaben des Vermögens-

haushaltes ----------

Für die Größenordnung bis zur Höhe der Festlegung entscheidet der Ver-
bandsvorsteher.
Über- und außerplanmäßige Ausgaben, die in Einnahme und Ausgabe von ih-
rer Betragsgröße gleich sind, werden durch den Verbandsvorsteher bestätigt.

§ 4

Die gegenseitige Deckungsfähigkeit ist gegeben für:

– Personalausgaben insgesamt
– Verwaltungs- und Betriebsausgaben (Gruppe 5 und 6) je Unterabschnitt

§ 5

Verbandsumlage

Gemäß § 19 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land
Brandenburg (GKG) in Verbindung mit § 11 der Satzung des Zweckverbandes
wird eine Verbandsumlage in Höhe von 2,50 EUR pro Einwohner erhoben.
Stichtag für die Einwohnerzahl ist der 31.12.2003.
Für die nachfolgend aufgeführten Mitglieder ergeben sich folgende Ver-
bandsumlagen:
Stadt Belzig ( 12.028 Einwohner): 30.070,00 EUR
Amt Brück ( 10.749 Einwohner): 26.872,50 EUR
Amt Niemegk (   5.358 Einwohner): 13.395,00 EUR
Gemeinde Wiesenburg/Mark (   5.420 Einwohner): 13.550,00 EUR

§ 6

Der Stellenplan befindet sich in der Anlage.

Niemegk, den  13.12.2005 Niemegk, den  13.12.2005

Klembt Griesbach
Vors. d. Verbandsversammlung Verbandsvorsteher

Bekanntmachung der
Haushaltssatzung

Die vorstehende in der Verbandsversammlung vom 17.11.2005 beschlosse-
ne Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Brandschutz im Fläming“ für
das Haushaltsjahr 2005 wird im Amtlichen Verkündungsblatt, dem Amts-
blatt für den Landkreis Potsdam-Mittelmark, öffentlich bekannt gemacht.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung ist vom Landrat des Landkreises
Potsdam-Mittelmark als Allgemeine untere Landesbehörde mit Verfügung
vom 06.12.2005 ohne Aktenzeichen erteilt worden.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen in den Räumen des Amtes
Niemegk, Großstraße 6 in 14823 Niemegk, während der Dienstzeiten zu
jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus.

Niemegk, den 13.12.2005 

Griesbach
Verbandsvorsteher 

Zweckverband Brandschutz im Fläming

Ende des amtlichen Teils
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Informationen, Tipps, Termine

Beratungstermine der Koordinatorin
für Freiwilligenarbeit im sozialen 

Bereich im Landkreis Potsdam
Mittelmark

Steffi Wiesner 
Koordinatorin für Freiwilligenarbeit im sozialen Bereich
im Landkreis Potsdam Mittelmark (Aafv e.V.)

Magdeburger Str. 12
14806 Belzig

Tel.: 033841 / 45 116
Fax: 033841 / 380 390

E Mail: swiesner@aafv.de

Internetseite:
www.potsdam mittelmark.de/sozialatlas/freiwilligenarbeit/indexf.html

Allgemeine Soziale Beratung der freien Träger 
im Landkreis Potsdam-Mittelmark (Erstberatung)

1. in den Regionalstellen des Amtes für Soziales und Wohnen
Die Allgemeine Soziale Beratung der freien Träger im Landkreis Potsdam-Mittelmark findet jeden Dienstag und Donnerstag in den jeweiligen Re-
gionalstellen des Amtes für Soziales und Wohnen statt.

Zeiten: Di 9.00-12.00 Uhr u. 13.00-17.00 Uhr, Do 9.00-12.00 Uhr

Ort Sozialarbeiter/-betreuer Träger

Regionalstelle Teltow Frau Dzialas AWO PM gGmbH
Lankeweg 4 August Bebel Platz 2
14513 Teltow 14532 Kleinmachnow
Tel.: 03328-318163

Frau Grube AWO PM gGmbH
Potsdamerstraße 57
14552 Michendorf

Regionalstelle Werder Frau Multani DRK Pflegeteam „An der Havel“
Am Gutshof 1-7 B.-Kellermann-Str. 17
14542 Werder 14542 Werder
Tel.: 03327-739313

Frau Wittkowsky JUH e.V., Regionalverband PM
Trebbiner Str. 94
14547 Beelitz

Regionalstelle Brandenburg Frau Brieske Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin
Klosterstr. 28-31 Lichterfelder Allee 45
14770 Brandenburg 14513 Teltow
Tel: 03381-533315
Mobil: 0175-2769326 Frau Weidner Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin

Lichterfelder Allee 45
14513 Teltow

Regionalstelle Belzig Frau Bohnet DRK Sozialstation
Papendorfer Weg 1 Gliener Str. 1
14806 Belzig 14806 Belzig
Tel.: 033841-91356

Frau Michel AWO PM gGmbH
Niemegker Str. 10
14806 Belzig



Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 1/2006 11

2. Zusätzliche Beratungszeiten in den Regionen
Darüber hinaus bieten die freien Träger die Allgemeine Soziale Beratung in den Regionen an. Nach telefonischer Absprache sind auch weitere Ter-
mine und Hausbesuche möglich.

Ort Zeit Sozialarbeiter/-betreuer

Kleinmachnow Mi 10.00 - 12.00 Uhr Frau Dzialas
AWO Seniorentreff Tel.: 033203-24012
Förster-Funke-Allee 108
14532 Kleinmachnow
Teltow Do 15.00 - 17.00 Uhr Frau Dzialas
AWO Sozialagentur Teltow Tel.: 033203-24012
Potsdamer Str. 62
14513 Teltow
Michendorf Mo 13.00-14.30 Uhr Frau Grube
AWO Sozialstation Tel.: 033205-46591
Potsdamerstraße 57
14552 Michendorf
Werder Mo 8.00-11.00 Uhr Frau Multani
DRK Pflegeteam „An der Havel“ Tel.: 03327-45504
B.-Kellermann-Str. 17 Handy: 0151-16214651
14542 Werder
Beelitz Jeden 1. und 3. Mi des Monats Frau Wittkowsky
Begegnungshaus im alten E-Werk 13.30-15.30 Uhr Tel.: 033204-42254
Nürnbergstr. 37 E-Werk: 033204-61719
14547 Beelitz
Kloster Lehnin Jeden 1. und 3. Mi des Monats Frau Brieske
Diakonie Beratungshaus 9.00-12.00 Uhr Tel.: 03382-701010
Friedensstr. 4 Handy: 0175-1232371
14797 Kloster Lehnin
Belzig Fr 10.00-12.00 Uhr Frau Bohnet
DRK Sozialstation Tel.: 033841-56218
Gliener Str. 1 Handy: 0151-16214623
14806 Belzig
Treuenbrietzen Jeden 1. Do des Monats
DRK Bürgertreff 14.00-16.00 Uhr
Großstraße 96-97
14929 Treuenbrietzen

Wiesenburg Jeden 4. Do des Monats
DRK Bürgertreff 14.00-16.00 Uhr
Schlamauer Straße 24
14827 Wiesenburg
Belzig Mo 13.00-15.00 Uhr Frau Michel
AWO Sozialstation Tel.: 033841-380215
Niemegker Str. 10
14806 Belzig
Brück Jeden 1. Di des Monats
AWO Wohnanlage „Brücker Herz“ 14.00-16.00 Uhr
Buchenweg 1
14822 Brück



12 Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 1/2006



Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 1/2006 13



14 Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 1/2006



Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 1/2006 15



16 Amtsblatt Potsdam-Mittelmark 1/2006

Blutspendetermine im Landkreis Potsdam-Mittelmark und der Landeshauptstadt Potsdam

Monat Februar 2006

Mittwoch, 01.02.2006 14.30-18.30 Uhr BEELITZ, Robert- Tiedemann- Haus, Clara- Zetkin- Straße 16

Freitag, 03.02.2006 15.00-19.00 Uhr GROSS KREUTZ, Strohhaus, Brandenburger Straße 2

Montag, 06.02.2006 15.00-19.00 Uhr TELTOW, AOK, Potsdamer Straße 20

Donnerstag, 09.02.2006 15.30-18.30 Uhr TREUENBRIETZEN, Alte Feuerwehr, Breite Straße

Sonnabend, 11.02.2006 09.00-12.00 Uhr NIEMEGK, Arztpraxis Dr. Buhler, Bahnhofstraße 45

Montag, 13.02.2006 16.00-19.30 Uhr NEUSEDDIN, Gesamtschule, Hans- Beimler- Straße 17

Montag, 13.02.2006 15.00-19.00 Uhr BELZIG, Grundschule, Karl-Liebknecht-Straße 19

Dienstag, 14.02.2006 09.00-11.30 Uhr BEELITZ-HEILSTÄTTEN, Straße nach Fichtenwalde 16

Mittwoch, 15.02.2006 16.00-18.30 Uhr WUSTERWITZ, Schule, Ernst-Thälmann-Straße 58

Donnerstag, 16.02.2006 15.30-19.00 Uhr LEHNIN, Luise- Henrietten- Stift, Altenhilfezentrum

Freitag, 17.02.2006 08.30-11.00 Uhr POTSDAM, Barmer, Helene-Lange-Straße 6/7

Dienstag, 21.02.2006 16.00-19.00 Uhr REHBRÜCKE, Schule, Andersenweg 43

Dienstag, 21.02.2006 13.00-15.30 Uhr GOLM, Max-Planck-Institut, Am Mühlenberg 1

Donnerstag, 23.02.2006 15.30-18.00 Uhr GÖTZ, Zentrum für Gewerbe-Förderung, Am Mühlenberg

Freitag, 24.02.2006 16.00-19.00 Uhr GOLM, Gemeindeamt, Reiherberg 31

Montag, 27.02.2006 15.00-19.00 Uhr TELTOW, AOK, Potsdamer Straße 20

Öffnungszeiten 
im DRK- Blutspendedienst
Potsdam, Behlertstraße 3 A,
Haus K 2

Montag
von 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 12.30 – 18.30 Uhr

Freitag
von 10.00 – 14.00 Uhr

Telefonnummer: 0331 2846-0

BBlluuttssppeennddeetteerrmmiinnee

Potsdamer Kunstmarkt
Im Herzen der Landeshauptstadt Potsdam, an der großen City- Einkaufs-
straße, findet der Potsdamer Kunstmarkt statt.
Barocke Häuser und alte Linden geben dem Kunstmarkt mit seinen rot-
weißen Dächern ein malerisches, farbiges Bild.
Alle Künstler und Kunsthandwerker, die daran teilnehmen möchten, sind
recht herzlich eingeladen.
Auf dem Potsdamer Kunstmarkt können Künstler aller Gattungen (Maler,
Kunsthandwerker, Bildende Künstler, Kunsthändler, Grafiker, Kunstgewerb-
ler, Keramiker, Kunstsammler, Modemacher und andere) Stände mieten
und ihre Werke an Touristen, Gäste und Einwohner der Stadt Potsdam ver-
kaufen.
Der Potsdamer Kunstmarkt befindet sich in der Lindenstraße 52/56 und hat
im Jahr 2006 Sonnabend von 10.00- 17.00 Uhr und Sonntag und Feiertag
von 12.00- 17.00 Uhr geöffnet.

Interessenten wenden sich bitte an:

Potsdamer Kunstmarkt
Plantagenstraße 12
14482 Potsdam

oder an die Marktleitung
Telefon-Nummer: 0331 613077

Samstag/Sonntag 04.02/05.02.2006


